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2 Gliederung der Statischen Berechnung

Im Zuge der Ausarbeitung der Statischen Berechnung werden bauteilbezogene bzw. bauteilübergreifende
Nachweise geführt.
Die statischen Berechnungen werden in abgeschlossen Heften (entsprechend dem jeweiligen Planungsstand)
zur bauaufsichtlichen Genehmigung vorgelegt und ggf. in der Bearbeitung fortgesetzt. Die Seitennummerierung
erfolgt fortlaufend.

Heft 0 Allgemeine Vorbemerkungen 0 - 1 ff
Inhalt dieses Heftes sind eine Kurzbeschreibung Beschreibung der Konstruktion, die allgemeinen Grundlagen
und Gliederung der Statischen Berechnung, wesentliche Lastansätze sowie Hinweise auf noch zu erbringende
Nachweise und Details.

Heft 1 Stahlbau 1 - 1 ff
Das Heft enthält die Nachweise und Bemessung der Stahlbaukonstruktion der Erweiterung im 3. und 4. OG sowie
Berücksichtigung des optionalen 2. Obergeschosses. Die Stahlbauanschlussdetails werden ebenfalls in diesem
Heft als Leitdetails nachgewiesen

Heft 2 Bestand Treppenhaus und Gründung 2 - 1 ff
In diesem Heft werden das Bestandstreppenhaus und dessen vorhandenen Gründung am 3D - Modell unter
Berücksichtig der zusätzlichen Lasten aus der Erweiterung nachgewiesen wobei die neuen
Bemessungsergebnisse der Bewehrungswahl in der Bestandsstatik bzw. den vorliegen Bewehrungsplänen
gegenübergestellt werden.

Heft 3 Stahlbetonbau / Mauerwerk 3 - 1 ff
In diesem Teil der Statischen Berechnung werden die neuen Stützen, deren Gründung, Die Bodenplatte um UG
und die Schachterweiterung nachgewiesen und Bemessen.

Heft 4 Stahlbau TGA 4 - 1 ff
In diesem Teil der Statischen Berechnung werden alle, Für die TGA erforderlichen Stahlbauten nachgewiesen
und bemessen. Unteranderem die TGA-Ebene oberhalb der bestehenden Technikzentrale im 4. Obergeschoss.

Heft 5 Umbau Bestand 5 - 1 ff
In diesem Teil der Statischen Berechnung werden alle Eingriffe in den Bestand nachgewiesen

3 Beispiele für Seitennummerierung in der Statik

Unter Berücksichtigung der vorgenannten Fortsetzungen und Nachträge kann sich beispielhaft aus der
Fortschreibung der Planung folgende Nummerierung ergeben

Heft 3 – Nachweis der Gründung Seite 3.1 bis 143
Heft 3 – 1. Fortsetzung Seite 3.144F1 bis 156F1

Heft 3 – 1. Nachtrag Seite 3.170N1 bis 198N1

Heft 3 – 2. Fortsetzung Seite 3.157F2 bis 169F2

ff.

4 Definition der statischen Positionsnummern

Die Positionsbezeichnungen orientieren sich an den Heftbezeichnungen.

Beispiele

Position 1.1 ff. Stahlkonstruktion fortlaufend nummeriert
Position 3.1 ff. Stahlbetonkonstruktionen fortlaufend nummeriert
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10 Konstruktiver Brandschutz

Nach Forderungen der HBauO sind die tragenden Bauteile der Konstruktion hochfeuerhemmend in der
Feuerwiderstandsklasse F 90 auszubilden. Jedoch auf Grund von besonderer Nutzung sind alle tragenden
Konstruktionen feuerbeständig in der Feuerwiderstandsklasse F90 herzustellen. Daraus ergeben sich folgende
Randbedingungen gemäß DIN EN 1992-1-2 bezogen auf die auszuführenden Bauteilabmessungen

Für Stahlbetonkonstruktionen

Decken (REI 90) Platten aus Stahlbeton - Deckendicke hs  10 cm

Achsabstand der Bewehrung von der Betonoberfläche a   20 mm

Flachdecken aus Stahlbeton - Deckendicke hs  20 cm

Achsabstand der Bewehrung von der Betonoberfläche a   25 mm

Unterzüge (R 90) (statisch unbestimmt gelagerte Balken)

vorh. Balkenbreite bmin  20 cm

vorh. Achsabstand der Bewehrung von der Betonoberfläche a  12 mm

Abstand der Eckstäbe in Balken mit nur einer Bewehrungslage asd = a + 10mm

Wände (REI 90) Tragende Betonwände mit Wandhöhe/Wanddicke ≤ 40,

bei einem Ausnutzungsgrad von µfi =0,70 - Wanddicke hs  17 cm,

Achsabstand der Bewehrung von der Betonoberfläche a   25 mm

Stützen (R 90) Bei einer Ersatzlänge im Brandfall l0,fi ≤ 3,0 m und einem Bewehrungsgehalt
As < 0,04 x Betonquerschnitt Ac und einem Ausnutzungsgrad von µfi =0,70 -
Stützenbreite dmin  35cm,

Achsabstand der Bewehrung von der Betonoberfläche a   53 mm bzw. vgl.
Heißbemessung statische Berechnung

Die oben genannten Anforderungen werden in der Statischen Berechnung der jeweiligen Stahlbeton Positionen
berücksichtigt.

Die Stahlkonstruktionen sind in Feuerschutzklasse F90 z.B. mit Feuerschutz - Gipskarton Platten zu bekleiden.

Der Nachweis für die Erfüllung der Anforderungen der Feuerwiderstandklasse F90 von Stahlverbund-
konstruktionen ist von AN im Rahmen der Werkstattplanung zu erbringen.

Zusätzlich sind die Anforderungen nach DIN EN 1992-1-2: 2010-12 bzw. DIN 4102-4/A1: 2004-11 und DIN 4102-
22: 2004-11 zu beachten.
































